
Ausschreibung zum 34. Dorfpokalschießen
der Luther Vereine/Gemeinschaften

Austragungsort: Schützenhaus des Schützenvereins Luthe

Austragungszeit: Samstag, 24. September 2022 ab 14:00 Uhr

Teilnehmer: Beliebig viele Mannschaften á vier bis sechs Schützen je Verein/Verband/ 
Club/Gemeinschaft, max. zwei aktive Mitglieder eines Schützenvereins je 
Mannschaft. Als aktiv gilt ein/-e Teilnehmer/-in, wenn er/sie an mehr als zehn 
Schießveranstaltungen im Kalenderjahr teilgenommen hat.  Die Schützen müssen
das zwölfte Lebensjahr vollendet haben.

Waffenart: Luftgewehr (nur vereinseigene Waffen und Munition)

Anschlag: sitzend oder stehend Auflage (im Finale: sitzend Auflage), als Auflagen sind nur 
die vorhandenen Auflagestangen zugelassen, die Waffe darf nur an einem Punkt 
aufgelegt, die Auflagestange nicht berührt werden

Entfernung: Zehn Meter

Probeschüsse: Fünf Schüsse vor dem ersten Wettkampfschuss,  bei Finalteilnahme weitere fünf 
Schüsse; Ansehen erlaubt

Wertungsschüsse: Zehn Wertungsschüsse je Schütze, Ansehen erlaubt, solange die Scheibe im 
Halter ist. Gewertet werden die vier besten Schützen jeder Mannschaft. 

Jeder Schütze gibt zusätzlich einen Schuss auf eine Glücksscheibe ab.

Startgeld: € 12,50 pro Mannschaft

Finale  : Aus den drei besten Mannschaften werden jeweils zwei Schützinnen/Schützen um
ca. 18.30 Uhr zu einem gemeinsamen Finalschießen gebeten. Im Finale darf von 
den Mitgliedern eines Schützenvereins nur noch ein Vertreter pro Mannschaft 
teilnehmen. Nach Ansage werden jeweils zehn Wertungsschüsse abgegeben, 
deren Werte unmittelbar vor Aufruf zum nächsten Schuss bekanntgegeben 
werden. Das Finale gewinnt die Mannschaft, deren Schützinnen/Schützen 
zusammen die höchste Ringzahl erzielt haben. Sollte eine der qualifizierten 
Mannschaften nach Aufruf zum Finale nicht antreten, rückt die jeweils 
nächstplatzierte Mannschaft nach.

Preise: Die Siegermannschaft des Finales wird mit einem im Folgejahr graviert 
zurückzugebenden Wanderpokal ausgezeichnet. Die Siegermannschaft des 
Vorjahres erhält einen Ablösepokal. Die beste Dame, der beste Herr sowie die/der
Sieger(in) des Glücksschießens erhalten ebenfalls einen kleinen Preis.



t.

Siegerehrung: Unmittelbar nach Abschluss des Schießens (voraussichtlich gegen 19:15 Uhr).
Preise werden nur an anwesende Mannschaften vergeben.

Sicherheit: Im Interesse der Sicherheit ist den Anweisungen der Standaufsicht 
unbedingt Folge zu leisten.

Sonstiges: Jede(r) Teilnehmer/-in unterwirft sich mit der Bezahlung des Startgeldes dieser 
Ausschreibung.

Reklamationen sind der Standaufsicht sofort mitzuteilen. Entscheidungen trifft das
Kampfgericht, welches aus dem ersten Vorsitzenden sowie den Schießsportleitern
besteht. Im Übrigen gilt die Sportordnung des Deutschen Schützenbundes.
Änderungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

 
 

Marco Ertel
- Sportleiter -
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